
Birkenallee: gefährlich viel Verkehr
Anlieger der viel befahrenen Wohnstraße in Godshorn wünschen sich Änderungen
GODSHORN (MM). Ein Hunde-
besitzer geht auf der Fahrbahn
spazieren, ein Auto überholt ihn
und übersieht den Radfahrer, der
ihm entgegenkommt. Mit viel
Glück bleibt es bei einem Schre-
cken für die Beteiligten. „Solche
Situationen entstehen immer
wieder hier imWohngebiet“, be-
richtet Arne M. Der Anlieger in
der Birkenallee in Godshorns Sü-
den wurde selbst bei einer ähnli-
chen Situation vor einigen Wo-
chen beim Gassigehen von
einem Auto touchiert.
Andere Anwohner beschrei-

ben ähnlich gefährliche Begeg-
nungen. VieleAutofahrer nutzen
die Birkenallee als Durchfahrt zu
den Tennis- und Fußballplätzen
oder dem Dorfgemeinschafts-
haus. Obwohl stark befahren,
hat die Birkenallee weder Fuß-
noch Radweg. Als historische
Ortsdurchfahrt entstanden, hat-
te man spielende Kinder und
Gassigeher nicht eingeplant. Die
prächtigen Bäume verhindern
heute nachträglich, einen durch-
gängigen Bürgersteig anzule-
gen.
Für Anwohner wie Arne M. ist

die Situation seit langer Zeit un-
befriedigend. Sie wünschen sich

Maßnahmen, die der neuen Be-
deutungundNutzungder Straße
gerecht werden. Bei einem Orts-
termin verschaffte sich Ortsbür-
germeister Tim Wook (SPD)
einen Überblick. „Man muss

deutlich sagen: Die Straße in der
jetzigen Form ist nicht optimal“,
soWook. In der nächsten Sitzung
des Ortsrats, am Dienstag, 25.
August, soll die Verkehrssitua-
tion auf der Tagesordnung ste-

hen (Beginn 19Uhr). Auch zu der
öffentlichen Sitzung werden vie-
le denWegdurchdie Birkenallee,
über den Spielplatzweg zum
Dorfgemeinschaftshaus nutzen.
Dort sind bereits sogenannte
Speed-Bumps installiert, die das
Tempoentschleunigen sollen.Ab
demNachmittagpendelnunzäh-
lige Eltern und Kinder mit dem
Auto, Rad oder zu Fuß zu den
Sportplätzen. Unbedingt not-
wendig ist die Passage der Bir-
kenallee dabei nicht.
„Spontan sehe ich keine Hin-

dernisse, eine Einbahnstraße ein-
zurichten“, erwägt Wook einen
Lösungsvorschlag. Auch ohne
den Weg durch die Wohnstraße,
bliebe der Sportplatz von der
Hauptstraße erreichbar. Ob eine
Einbahnstraße, oder sogar eine
einseitige Einfahrtsperre, etwa
durch Poller, auch rechtlich um-
setzbar wären, muss die untere
Verkehrsbehörde der Stadt ent-
scheiden. Es liegt aber zunächst
am Ortsrat, eine entsprechende
Prüfung zu beantragen. Anlieger
wie Arne M. hoffen auf eine
fruchtbare Debatte und gute Be-
teiligungderAnlieger inderOrts-
ratssitzung. „Blitzer allein helfen
uns nicht“, ist er sicher.

Kein Fußweg vorhanden: In der Birkenallee teilen sich Autos, Rad-
fahrer und Fußgänger die Fahrbahn. Auch Kinder spielen auf der
vielbefahrenen Wohnstraße. Mario Moers

um konkreten Forderungen: die
Erstellung eines bundesweiten
Tierhalterregisters für Tierquäler,
auf das Tierschutzvereine, Züch-
ter und Tierheime zugreifen kön-
nen, um Vorstrafen zu prüfen,
sowie die Überarbeitung der
Paragrafen 17 und 20 des Tier-
schutzgesetzes zur Schließung

Die Organisatoren machen sich für den Tierschutz stark. Foto: privat

bestehender Gesetzeslücken.
ZudemhabendieBeteiligten in

einer Schweigeminute gemein-
sam an Jette – der Hund, der im
Juni schwer misshandelt wurde,
und alle anderen gequälten Tiere
gedacht. Auch viele Hunde wa-
ren vor Ort und trugen Schilder.
Viele Menschen waren tief be-
rührt und es flossen einige Trä-
nen.
Vor Ort haben die Organisato-

ren die Petition beworben, die
von zahlreichen Teilnehmenden
unterschrieben wurde. Verschie-
dene Tierschutzvereine waren
ebenfalls vertreten, darunter
Phoenix Shelter, Herzensmen-
schen sowie eine Vertretung des
Teams Löwenherz, die die Veran-
staltung live gefilmt hat. Die Peti-
tion steht unter https://
www.openpetition.de/mcjpy.
Im Anschluss an das offizielle

Programm gab es noch die Gele-
genheit für einen gemeinsamen
Austausch.

Dieses Statement des Vierbei-
ners ist deutlich. Foto: privat

130 Menschen nehmen
an der Mahnwache teil
Konkrete Forderungen in Sachen Tierschutz bei den Reden

LANGENHAGEN. 130 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer waren
bei der Mahnwache am Sonn-
abend im Langenhagener Stadt-
zentrum dabei. Während der
Mahnwache gab es drei bewe-
gende Reden sowie Musik, die
das Thema Tierquälerei aufgriff.
In den Reden ging es vor allem

Ein Tag voller Spiel, Sport und Gemeinschaft
GODSHORN. Der TSV Gods-
horn feiert sein 100-jähriges Be-
stehen und lädt aus diesem An-
lass alle Kinder, Eltern, Groß-
eltern und Familien zu einem
großen Kinder- und Familienfest
ein. Am 16. August 2026 ver-
wandelt sich der Sportplatz des
Vereins in eine bunte Erlebnis-
welt für Groß und Klein.Von 13
bis 17 Uhr erwartet die Besucher

ein vielfältiges Programm: Zwei
große Hüpfburgen, Fußball-
Dart, ein Lebendkicker, Basket-
ball, Tischtennis und Badminton
sorgen für Bewegung und Spaß.
Für kreative und fröhliche Mo-

mente stehen Kinderschminken,
ein Clown mit Ballonmodellage
sowie das Maja-Mobil der Stadt
Langenhagen bereit. Eine große
Tombola mit attraktiven Preisen

rundet das Angebot ab.Auch für
das leiblicheWohl ist bestens ge-
sorgt: Neben einem reichhalti-
gen Grillbuffet gibt es Kaffee
und Kuchen, sodass Familien
den Tag in entspannter Atmo-
sphäre genießen können.
Der TSVGodshornmöchtemit

dem Fest nicht nur sein Jubiläum
feiern, sondern auch die Ge-
meinschaft imOrt stärken. Unter

demMotto „EinVerein. EinDorf.
Eine Gemeinschaft.“ lädt der
Verein alle Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich ein, vorbeizukom-
men, mitzufeiern und einen
fröhlichenNachmittagmiteinan-
der zu verbringen.Ort: Sport-
platz TSV Godshorn, Spielplatz-
weg 20; Datum: Sonntag, 16.
August, Zeit: 13 bis 17 Uhr; Ein-
tritt: frei

Kartoffeln, neue Ernte
Herkunft, Kl.:
laut Auszeichnung
1 kg

Mariniertes Schweinefleisch
für Schaschlik
1 kg

Rindernacken
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Einlegegurken
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1 kg
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VerkostungenVerkostungen
Gratis EisGratis Eis

GlücksradGlücksradSchaschlikSchaschlikSchaschlikSchaschlikSchaschlik HüpfburgHüpfburg

Kwass & BierKwass & BierKwass & BierKwass & BierKwass & Bier

4,00 EURO JE SPIESS

BIER 1 L 2,00 EURO
AM FREITAG & SAMSTAG

AB 50,00 EURO EINKAUFSWERT
DREHEN UND GEWINNENKWASS 1 L 1,50 EURO

Angebote vonMontag 10.08.
bis Samstag 15.08.2026

Laatzen Hannover*Alle Artikel solange der Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung. Alle
Preise sind in Euro incl. MwSt. Ab-
gabe in haushaltsüblichen Mengen.
Abbildungen ähnlich. Diese Angebote
gelten nur in den nachfolgenden
werbenden Märkten:

Vahrenheide

• GroßeTombola
• Zwei Hüpfburgen
• Fußball-Dart
• Lebendkicker
• Maja-Mobil,
Stadt Langenhagen

• Kinderschminken
• Clown mit
Ballonmodellage

• Kaffee und
Kuchen

• Grillbuffet
• Basketball
• Tischtennis
• Badminton
• und noch
viel mehr
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Batteriewechsel
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GOLDSCHMIEDEMEISTER
UHRMACHERMEISTER

Tel. 0511 / 77 73 13
www.gold-graeber.de

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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Hier ist IhreWerbung
in guten Händen.

Andrea Radloff
Mediaberaterin für Langenhagen

a.radloff@madsack.de
Tel. 0511 973 6612
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